
03. Mai 2023

Globaler Vertrauensverlust in Fiat, der
die Bitcoin-Adoption fördert: Michael

Saylor
Nachdem mehrere Marktanalysten ihre Meinung zu den
Haupttreibern hinter diesem erneuten Anstieg geäußert

haben, hat der ehemalige CEO von MicroStrategy, Michael
Saylor, kürzlich seine Meinung zu dieser Angelegenheit

geäußert. Inflations- und Kontrahentenrisiken treiben die
Einführung von Bitcoin voran In einer kürzlich erschienenen

CNBC Interview, bemerkte Saylor, dass zwei Dynamiken
die breite Akzeptanz von Bitcoin vorantreiben. Er enthüllte,
dass der erste die Sorge um die Inflation sei. Saylor glaubt,

dass diese Probleme zu einem Vertrauensverlust in Fiat-
Währungen führen, was dazu führt, dass sich Anleger

risikoarmen Anlagen wie Bitcoin zuwenden: „Es gibt die
makroökonomische Besorgnis über die Inflation, und wenn

die Inflation &amp;hellip;

Nachdem mehrere Marktanalysten ihre Meinung zu den
Haupttreibern hinter diesem erneuten Anstieg geäußert haben,



hat der ehemalige CEO von MicroStrategy, Michael Saylor,
kürzlich seine Meinung zu dieser Angelegenheit geäußert.

Inflations- und Kontrahentenrisiken treiben
die Einführung von Bitcoin voran

In einer kürzlich erschienenen CNBC Interview, bemerkte
Saylor, dass zwei Dynamiken die breite Akzeptanz von Bitcoin
vorantreiben. Er enthüllte, dass der erste die Sorge um die
Inflation sei.

Saylor glaubt, dass diese Probleme zu einem Vertrauensverlust
in Fiat-Währungen führen, was dazu führt, dass sich Anleger
risikoarmen Anlagen wie Bitcoin zuwenden:

„Es gibt die makroökonomische Besorgnis über die Inflation, und
wenn die Inflation stattfindet, verlieren die Menschen das
Vertrauen in Fiat-Währungen. Das bedeutet, dass sie anfangen
zu erkennen, dass alles, was nach Cashflow bewertet wird, ein
Währungsderivat ist und Bitcoin nicht nach Cashflows bewertet
wird“, erklärte er.

Der Bitcoin-Befürworter erklärte weiter, dass die jüngste
Bankenkrise, einschließlich des Zusammenbruchs der Silvergate
Bank, der Signature Bank, der Silicon Valley Bank und der
jüngsten, der First Republic Bank, das Vertrauen der Anleger in
das Bankensystem untergraben habe.

„Das Scheitern der Banken … führt dazu, dass die Menschen in
der westlichen Welt ein wenig das Vertrauen in das
Bankensystem verlieren und sich daran erinnern, dass Bitcoin
eine Bank im Cyberspace ist, die von unbestechlicher Software
betrieben wird … Also die Kombination aus dieser Sorge um
Inflation und Kontrahentenrisiken bei Banken treiben die
Akzeptanz von Bitcoin voran“, sagte er.

MicroStrategy weicht nicht von

https://twitter.com/saylor/status/1653508990335172611?t=zTMIXtTelH0keV9n6Ky8UA&s=19


langfristigem BTC-Plan zurück

Saylor wiederholte, dass MicroStrategy sein Vertrauen in das
Potenzial von Bitcoin beibehalten hat. Saylor merkte an, dass
das Business-Intelligence- und Softwareunternehmen trotz
massiver Papierverluste an einem Punkt seines rund 140.000
BTC-Portfolios weiterhin mehr digitale Assets ansammeln wird.

Er erklärte, dass MicroStrategy, das im ersten Quartal ein
deutliches Wachstum verzeichnete, „eine Cash-Cow“ sei, um die
Zinsen für seine Schulden abzuzahlen und gleichzeitig mehr
Bitcoin zu erwerben. Er fügte hinzu,

„Der wahre Schlüssel bei Bitcoin ist es, daran festzuhalten und
die Volatilität zu ertragen. Wir haben unsere Aktionäre und
unsere Anleihegläubiger darauf konditioniert zu verstehen, dass
wir langfristige HODLer sind, und weil alle auf dieses Interesse
ausgerichtet sind, können wir diese Volatilität überstehen und
am Ende sehr gut abschneiden, wenn sich Bitcoin erholt.
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